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Dirskts Sendungen an die bekannte grcssts und srst«

Cl®mte@i# Wasehanst&It and IMderfirkr§i
Terliade» & 5©.

»om. 1. Hintermeister * «S*»
warden in kürzester Zeit sorgfältig effektuiert und retoumiert in (olider

O^ratiS'Bchaohtelpaokmig.
Filialen und Dépôts in allen grossem Städten und Orten der Schweiz.

22-u.r

A

rationellen Hautpflege
unertässlich;

Kleie-Kxtrakt-Ppäparate.
(Marke Kronrad.)Für Bäder und Waschungen geeignet und von ausgezeichneter Wirkung. Aerzt-

lieh empfohlen. Aeusserst billige, einfache Anwendung.
Zu beziehen durch alle Apotheken, Drogerien, Parfümerien, Badanstalten, so-

wie direkt durch die alleinigen Fabrikanten & Cle., Zürich.
Prospekt und Atteste zur Verftt&tiiigr. - ' ^

Hfl S Co., Zflricb

6B Balmhofstrasse 63

Ski Schlitten und sämt-
liehe Artikel für

Wintersport
Neuester Katalog No. 10.

Erfinder.
Grosse Kapitalien für Ankauf
aller Erfindungen vorhanden.
Prüfung, Auskunft und Bei-
stand kostenlos. Streng reell.
J. T. Co. 30 Rudilf Moese, Köln.

k

Z

Mrà!» ssnîiunzkn g» iîis bsksnni« grSssts unS «i-ZI»

kwàà mû VVNsrMâWHZ
°Ws?àâsM â S«.

,°m, g. llmtermeister ">

Vfsxiios tu IcNr-süwr Lett «orKÎLìtt^ sêkàtuisrt nuâ retourutsxt tu loîtàs?

HZîâîà--WîàXà>«àîsIxâsà«,za,A5,
k'Uintsu uuâ vêxôte tu »Uvu zröessru Ltnäteu uuà vrtsu âsr Làveie,

ì.

rS.t!0N6lWn ttÄUtpklSM
unSr!â83!iQk:

^I^Z.^°-ZLxà°âà^^^T°âx^Zz^àê.
<5»>»rk« kì>->------»!.)

t?ür Lëàsr unä ^asàllKks KSkiAllstunà vos nnsxs^kiàllôtsr ^VirknllK. >â,sist-
líà vwxkàlsu. àsnksersì ìtilli^s, smàeks án^e^àn^.

beàkss ànrâ aile L.xotkàeu, OroKsrisn, lìrkàsrisli, Lààâllêteltss, S0'
vis àu-à àrà àis alleinigen Gâtâtes â Ot«., ^«rîà.

k'S-OSPSl.IÄ, «Nì«t ^îlt-SSt« «îîl- V«?fttK»lî»K'. " ' ^

M î d, M
63 I3Ll.1mIioFsir3.sKs 63

8»kî
8vliliiton uncl sàmi-

liolio krtiksl für

Wîài'Zjzoi'î
Kouo8tor Katalog ko, lv. ---------

6vos?s ILàpitâlisn kür L.n!îksk
slier LrksàllAss vorûâvâss,
l?rük»r>A, Auskunft so<! l?ol-
stsocl kostsrilos. LtrssA rssll.
l. I, Lo. 30 kîuil^lt lVIosse, Köln.



@ b u o r b © it g e I : @ e f dj i dj t e b er b e it t f dj c n Citera t u r b o rt

ben St it f ä n g e u bis! in bie @ c g e n to a r i. Qtuei SBäubc mit 101 SMIbniffcit
unb 33 §anbfct)riften. gtoölfie, burcfigefetjene Sluflage. (SSertag bon ®. greljtag
in Seipgtg unb fjf. EteinpSfp in SBien.)

S3on ©buarb ©ngelë luotjlbefaiuiter Seutfdjer i!iteraturgefd)td)le cifdjeint fo-
eben bie 12. ncutiearbeitete Stuftage, ctljo eine SIrt 5 u It i I ä it m 3 a it » g a It e fdjon
nadj fünf ^aljeen. Sit bottent SJÏafîe liât fid) bet: SBunfd) erfüllt, ben ber attëgis
jeicEjnete beutfdje ©cfjulmattn St b o I f 331 a 11 T) i a ë ber ©ngelfdjen Citeniturge»
fd)id)ie bet ifjrctn erften ©rfdfeinen mit auf bett SBeg gegeben: „Seit langet: Seit
babe ift fein SBerf getefen, ba§ fo int 'tieften Sinne bcS SBorteS ein ^rimanerliud) gtt
toerben berbient. S3ertraiten luir fie nur getroft bet gü'tfrung biefe? SSitdtcë an."

iSrei Jöaupietgcnfdjaften finb eg, bie ber ®eutfd)en ltiteraturgefdiid)te bon
©buarb ©ngel in nur fünf Satiren ben SJorräng in ber ^Beliebtheit bei bett Cef er»
bor alten attbertt SBerïen äfuttidjer Stvt errungen haben, ©ngel Beffanbeït alte lualtm
(jaft inidftigeu ©rfdjeinitngeit mit einer SBoIIftänbigteit ttttb liebebolten

(gortfe|ung fielje nädjftfotgenbeS SBIatt.)

EINE ausgi eisige seife.
Sunlight Seife wird zum Nutzen der
Hausfrau fabriziert ; denn nur da-
durch können ihre Hersteller hoffen,
durch die Sunlight Seife Nutzen zu
erzielen. Sie wird so gut und so
rein fabriziert, dass ihr nichts gleich
kommt für die grosse Wäsche.
Sunlight Seife erspart Zeit und

erleichtert die Arbeit.
L 110

Mcherscha«.
Eduard Engeln Geschichte der deutschen Literai u r v o u

den Anfängen bis in die Gegenwart, Zwei Bände mit 10t Bildnissen
und 33 Handschriften. Zwölfte, durchgesehene Auflage, (Verlag von G, Freytag
in Leipzig und F, TempSfy in Wien,)

Von Eduard Engels wohlbekannter Deutscher Literaturgeschichte erscheint so-
eben die 12. neubearbeitete Auflage, also eine Art Jubiläumsausgabe schon
nach fünf Jahren, In vollem Maße hat sich der Wunsch erfüllt, den der ausge-
zeichnete deutsche Schulmann Adolf Matthias der Engeischen Literaturge-
schichte bei ihrem ersten Erscheinen mit auf den Weg gegebem „Seit langer Zeit
habe ist kein Werk gelesen, das so im besten Sinne des Wortes ein Primanerbuch zu
werden verdient. - Vertrauen wir sie nur getrost der Führung dieses Buches an."

Drei Haupteigenschaften sind es, die der Teutschen Literatnrgescksichte von
Eduard Engel in nur fünf Jahren den Vorrang in der Beliebtheit bei den Lesern
vor allen andern Werken ähnlicher Art errungen haben, Engel behandelt alle wahr-
haft wichtigen Erscheinungen mit einer Vollständigkeit und liebevollen

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

rviixl xum IVutxen cìer

Hun^Ii un l'ul» i/iei t ; ìlSnn nur à-
(iniìli IdnnnEli iln n l!eiIiofken,
vlninli cllE ^>nnlir>!it lXnt^EN xu
erxinlnn. !>in >vii<1 ?zc> i>nt nncl

l ein l'ulii ixiEi t, i!n ninlits Aleink
Contînt inr ilin
^nn!i-st!tt nidisiuit Xnit nncl

Ei Ininlài't (IÍE /Vi keit.
Q 110



Am häuslichen Herd, im Elternhaus
Ob's draussen wettert im Stnrmgebraus,
Ob d'Sonne durch die Scheiben bricht.
Stets ist bei Tisch ein gut (rerieht
Die MAGGI-SIJPPE. Zu dem Es,s en
Darf d'Muttcr die mir nie vergessen,
Wer sie versucht, der sagt mit mir:
„Die MAGGI-SUPPE bleibt der Küche

Zier!"

Wir sind speziell eingerichtet für feinste Ausrüstung von

Kragen und Manschetten

Waschanstalt Zürich A.-Q.

Zürich II
Ablagen in allen Stadtkreisen.

Telephon Nos. 79 und 6761.

Wir laden unsere wohlwollenden Leser und
Leserinnen ein,
wette JFVe-wntZe /#r „dm AttÏMsMc/tew
//ee<f" amütuieröen, lind werden gerne

solche Bemühungen in der Weise entschädigen, dass wir, so lauge Vor-
rat, für jedes uns eingesandte neue Abonnement (der Abonnementspreis
von Fr. 2.— pro Jahr kann auf Postcheck-Konto VIII/1669 „Am liäus-
lieben Herd" Zürich einbezahlt werden) einen woMtfYtYntZit/ew. Ja/17*-
(/««,</ X/// ttwserew Zeifsehwf/ï uMewigreMMch a&gre&en.

Zürich (Rüdenplatz 1), Dezember 1911.

Für den Vorstand der Pestalozzigesellschaft Zürich
der Präsident der Schriftenkommission : Joh. Sohurter, Rektor.

àm kàliàn kerà, i«> bitsrntncus
bits àràiisssu cc'sttsrt im KtnrmAsIirauz,
Nt ,1'Konns clinsl, «lis Lslisil^sn triât,
8tsts ist tei 7isotl eiu Allt bsrislit
bis IIttNNI-81???^, «Ism bsseii
liàvl li^NNter >1!« mir uio vsr^ssssii,
lVer sis versucckt, cisr sa°t mit mir:
„bis k^àNNI-8tt??L Iiisitt cisr k'iieiis

Asr!"

tVir «iiià sxgs:isll sillAsricbtst tiir tsinsts ^usrLstuv^ von

Kragen unâ IVIanschetten

WasekANZtält lünLk k.-iz.
ÜSüri«k II

Ablassen in allen sìaàrsisen.
^slepbon lllos. 79 unâ 6761.

^Vir laben unsere woblwollenben lasser unâ
l^sserinnen ein, <?sîsA6?t^si<

/S?» 7ìà«ê»â«»t
unà werben ^erne

solebe Zsmnbun^en in ber >Vs!se entsobäbi^sn, class wir, so lau^e Vor-
rat, Mr iebes nus sinAssanbte neue Abonnement (ber ^bounemsntspreis
von Vr. 2.— pro .labr kaun ant postebeok-lvonto VIII/I669 ,,^m bäus-
Neben lbsrb" Anrieb einbs/albt werben) sà«n

X///^ t,n6s?-s»- «bAsden.
juried (kûbsnxlà 1), December 19ll,

^ür ben Vorstanb ber ksstalo^^iKsssllsebatt buried
bsr l'iäsibsut bsr Lebriktsnkoinmission: ^ok. Svkvrtvr, Hsktor.



S( u § f ii f) r 11 d) f e i t, mie feinet feiner 33otgcinget. Slamenilidj bent neungel&n»
ten 2aïjtl)unbert nub bee ©egenmart mibmet er einen Staunt — einen gangen
ftarïen iöanbl — trie ba§ fonft in Siteraturgefdiictjten niemals gubor ber galt gc«

roefen. gmeitenë gilt in ber Sät üott ©ngejslitérarifdjem Urteil, tua§
Sfbolf Stîattl)ia§ feinergeit titfjmenb anerïannt fiat : „@§ Beruljt auf fdtarfetn Sßlief

unb ift gleit^lno^rfaft immer mit SBotjltooUen bereint; Sob ift iljtu lieber als iEaöel;
StutoritätSglauben ïennt er nidjt; er prüft unbefangen unb Iäfjt SKandjem fftedft
iüiberfal)ren, beut bie giinftige Siteraturgefdfidfte tinrent getan."

®ie neubearbeitete Stuflage, fetbftberftänbtid) bis in bie unmittelbare (Segen*
mart fortgeführt, ift abermals um einige toertbole .§anbfdfriften bereichert inorben:
fo mirb g. S3. É I) a m t f f o S „Stile Sßafdjftau" nadj ber Urtjanbfdjrift toieberge*
geben, unb bon SJiôri'ïe erfcheint bteSmal baS berühmte ©ebidji: „gritt), înenn Sic
Jjbähne !räl)n" in beS StdjierS eigenen Qitgeri. iîroij ben 101 S3ilbniffen unb B3
,|>anbfd)riften ift ffibuarb SngelS Siteraturgefdjidfte feljt toeit entfernt bon ber
93'ilberbücherei anbrer ctfjnlidjet SBerfe: nur unfre bebcutenbften SMdjter unb SjSto*

failer merbert bent Sefer itt guten SBiebergaben ihrer SBilbniffc unb §anbfd)riften
borgeführt. /

Seit Jahrzehnten bewährt v. hervorrag. Aerzten empfohl. als
unübertroffenes Einstreupulver für kleine Kinder. Gegen starken
Schweiss, Wundlaufen, Entzündung, Rötung der Haut bei Vrr-
brennungen, Hautjucken, Durchliegen usw. Im ständigen Ge-
brauch von Krankenhäusern, dermatologischen Stationen und

Entbindungsanstalten. — In den Apotheken!

Sclilesisclies

einen
Das Beste

für Wäsche
und Aus-
stattung.

£.0 m Hemdentuch M. 8,—, 8.60 etc.
20 m Halbleinen M. 10,50, 12.60 etc.
20 m Reinleinen M. 12.—, 16.— etc.
20 m buntè Hemdenflan. M. 9.40, 9.80
20 m bunte Ziichen M. 8.40, 10,80 etc.
1 Dtz leinene Taschentücher M. 4.50 etc.
1 Dtz. Handtücher M. 3.60, 4.— etc.
Proben franko gegen franko Rücksendg.

Versand von M. 20.— ab franko.
Schi. Handweherei-Gesell,schaff
^ Hempel & Co.,

Mittelwalde 125 in Schlesien*

Für

Hautpflege
Mundpflege

Haarpflege
führen wir alle nur möglichen

empfehlenswerten Artikel.

Drogerie Wernle
Augustinergasse 17, Zürich.

j« Patent Wasserschiff für Gasherde aller
j)ll!öyCUÜblil Systeme und fill- Pétrol-Gasherde
„'Reliable". Ganz bedeutende Gasersparnis. Ohne
Aenderung auf den gebräuchlichsten Gasherden
aufzusetzen. Bei vielen Gaswerken eingeführt.
Geringe Anschaffungskosten. Fr. 8.— bis 22.—

anerkannt beste, gasspavende Fabrik ate
in grosser Auswahl, sehr preiswert,

ph Petrol-Gasherde, als Ersatz für Gas-
,,llölllliJlu herde das zuverlässigste. Seit 10 Jahren

"*— ' tausendfach bewährt. Prima Zeugnisse und Re-
ferenzen. „Reliable" passt für jeden Bedarf, ist eine Zierde für jede Küche, die
Freude jeder Hausfrau. Herde vorrätig in 5 Grössen. Illustrierte Spezialprospekte
versendet kostenlos

J. (i. MEISTER, Merkurstrasse 35, ZÜRICH V
Bssshäftsgründuiig 1888. Mans- und Küchengeräte. öeseliäftsgründung 1888.

JNGflHflRO'i

^ySfHISCWf^l

"Mchylow I
H'l/NO-PUOfc'M

A u s f ü h r I i ch k e i t, wie keiner seiner Vorgänger. Namentlich dem neunzehn-
ten Jahrhundert und der Gegenwart widmet er einen Raum — einen ganzen
starken Bandl ^ wie das sonst in Literaturgeschichten niemals zuvor der Fall ge--

wesen. Zweitens gilt in der Tat von Engels' liter a rischem U r te i l, was
Adolf Matthias seinerzeit rühmend anerkannt hat: „Es beruht auf scharfe»! Blick
und ist gleichwohl fast immer mit Wohlwollen vereint; Lob ist ihm lieber als Tadel;
Autoritätsglaube» kennt er nicht; er prüft unbefangen und lässt Manchem Recht
widerfahren, dem die zünftige Literaturgeschichte Unrecht getan."

Die neubearbeitete Auflage, selbstverständlich bis in die unmittelbare Gegen-
wart fortgeführt, ist abermals um einige wertvolle Handschriften bereichert worden:
so wird z. B. Chamissos „Alte Waschfrau" nach der UrHandschrift wiederge-
geben, und von Möri'ke erscheint diesmal das berühmte Gedicht: „Früh, wenn die
Hähne krähn" in des Dichters eigenen Zügen. Trost den 101 Bildnissen und L3

Handschriften ist Eduard Engels Litteraturgeschichte sehr weit entfernt von der
Bilderbücherei andrer ähnlicher Werte: nur unsre bedeutendsten Dichter und Pro-
satter werden dem Leser in guten Wiedergaben ihrer Bildnisse und Handschriften
vorgeführt.

Lsiî àìirsivdritvn bswàkrd v. dsrvorraA. enixloli!. als
unllbsrtroltono- Lwstrsspuivsr tiir kisins kwäsr. starken
Lokwsiss, Liàûncwnss, Rötunx äsr Haur. bei Vur-
vrsnnunxsn, Hautjucksn, vuroliljg^sn usw. Im stàrMÍAkn (Zs-
drauok von XranksnkèMssrn, äsi-inatoloTiselikn Ltàicnôn uncZ

Lntdtnàunxsairstaltsu. — In âsn L.xotüsksn!

8chlk8i8ehk8

61H6I1
»SS Lests

tiir «àlis
UNli àus-
stattung.

20 m Llsniâsntuek kl. 8,—, 3.60 ete.
20 m Halkleinsn kl. 10,50, 12.60 etc.
20 ra Reinleinen kl. 12.—, 16.— sto-
20 in dnntè IIein6 en tlan. kl. 9.40, S.80
20 in duvte Aiiolisn kl. 8.40, 10,80 ete.
1 Vt2 leinene l's.selientiiodei' Kl. 4.50 ete.
1 Vì2. Ilanâtiiedor kl. 3.60, 4.— ete.
l'i vl>vn franktt ?v??en t'ranlin lèiîeàeinlA.

8elìl. IIn>ultv «> !> erei -Keséliseli il l't
^ Ileinpel ko.,

ltür

ttautxiîeKe

küllren wir alls nur wögliollen
empkelilsliswerteu Artikel.

vro^erie ternie
kiiAULriiisr^asso 17, ^iii-ià

!» RatsntlVsssersetiitkkürdaslnzrcls aller
„IIIIiijlÜiWil 8/stoins uncl kür Ust.rot - (lasliei'ls
„Reliable", dank decksutonäe dassrsparnis. Obne
konclsrung auf clen gsbrünelilielistsn dasksràsn
ankknsàen. Lei vielen daswerksn singskülirt.
dsringo àsekakkungskosten. ?r. 8.— bis L2.—

anerkannt bssto, gassparonìls Rubrik ate
in grosser àswsbl, sskr preiswert,

s» Rstrol-dasbsräs, ais Rrsà kür das-
„llülllllllu Iiercks eins ^nverlüssigsto. Lsit 10 ckabron

^ taussnäkaeb bewäbrt. Rrima ilovgnisso nnck lie-
ksrerisisn. „Reliable" passt kür seilen Lockark, ist eins Aorclg kür fsâs Rüebs, äis
Rrerulo fsàsr Nanskraa. Reràs vorrütig in 5 drösssn. Illustriert« Lpsmalprospekte
versonäet kostenlos

,7. <7. Ueäur^tra^e 35, XI !îl< Il V
àMsxàâmiz 1888. lkîl»«s- ILiiàviiA«i Zìte llmiNltsxrSiiiliiiix 1888.

^!/K0 PUvtK-



_ Wolldecken, Steppdecken
— Grosse gediegene Sortimente in allen Preislagen ^Neuanfertigung und Umarbeitung von Stepp decken,

Weisswaren, Tischdecken, Bettüberwiirfe, Bettvorlagen etc,
A. Albrecht-Schläpfer À Co.

*'• Hümelin-Jäger's Nachtolgei-, Zürich Iem Linthescherplatz Pestalozzidenkmal

LACPIAI A
(Wolo Fiehtennadelöl-)

Bäder, Waschungen, Abreibungen
Stärkend, erfrischend, beruhigend. — Vorzügliche Zeugnisse.In Badanstalten und Apotheken.

agerhaus
mit abschliessbaren Ab-
teilen (Möbelkabinen) zur

Aufbewahrung von Umzugsgut.

Legen Sie Wert auf ein rauchloses, heiz-
kräftiges und wirtschaftliches Brennmaterial, so he-

stellen Sie ausdrücklich:

Perlkoks, doppelt gesiebt, ca.
20/25 mm

Gaskoks, gebrochen und
gesiebt, ca. 30/50 mm

Spezialkoks, Sorte IV, ca.
25/45 mm, gesiebt

Gaskoks, grob sortiert
Spezialkoks,

Sorte I, über 90 mm abges.

„ lT,ca.60/90 „ ges.

„ III, „ 30/60 „ „
Preislisten und event, wünschbare weitere Auskunft bereitwilligst

durch :

Stadtzürcher Gaswerk Schlieren Telephon 2T
Stadt. Holzdepot Ziirich-Giesshübel „ BB35

I
L.

©

N)

fiir kleinere
und

fiir grössere Feuerungsanlagen :

wie Wasch- und Bügelöfen,
Dauerbrandöfen, Kochherde,
Konditoreiöfen, Etagenhei-
Zungen u. s. w.

für Zentralheizungen,
Dampfkesselfeuernng
u. s. w.

^ ^VollÄsoksn, LtsppàsàsQ
^ K«âivK«i»v 8«rtii»viilv i» »II«» l'i ^i^Iîì^^ii ^Nsu.s,r>îoi-ttgur>A u.llâ Hrri^i-vsttirriK von Sìsppàsoksii,

>VvÎ88i?arvii, ri8ââelîkôv, Lvtiüdkrvürt«, L«ttvvrlaxoll à.ì. > I > > ,<;«li t-^til I î! zt î« I à I?«.

«m lintiissàrplât? Pk8is>o»illsn>imsl

I
(^Volc> ?ielitsliva6slsl-)

KA^er, Mü8«kunAen, ^dreibunxen
Stâàllâ, sràlsLìiSllà, derllûigsllà. — Vor^ü^Iieds 2sugll!sss.In IZaà^llstàltsll llllâ ^.potliàsllê

szerksus
illit àì)SLl>Iiessbârsll ^6-
tsilsn /Uöüell^ÄÜillsn)

üufbkWakrung von Um^ugsgut.

56AM M à't mit 6M iaii6îà868, keix-
krâlliA68 ullll vvirt86dMîî6d68 krMUàà!, 8v Ii6-
8t6Üon 8iv Wàliààd:

?vi'lkoli8, àoppslt Kösisdt, oa.
20/25 mm

<4»à«Ii8, Kv1kr««!»vi» mâ
KSSÎà, oa. 30/50 mm

8pv»ii»IIivlL8, Sorts IV, sâ.
25/45 mm, Z-ssisbt

<ìiîì^Iî«Ii8, Kro^» 8«rti«rt
8pv^i»Ikà«,

Sorts I, üker 90 mm ad^ss.

„ II,eg.>60/90 „ Ass.

„ III, 30/60 „
^rsislistsir unà svsut. ivüllseüdars nsitsrs àuskuutt dsrsitvillwst

äursü ^

8t,M/Mär iikl8^6rk ^edljerei! Islepììon 2^
Ktâ llojxàDt ^»lied-KÌ688ìiai)6l „ 3335

e

G
a^>

à klsmsrs
Ullà

klir grössere ?sllsiîllASàllI»^ell i

^vis t-Vasek- uuâ LÜAslölsll,
Oàu.sr6rallilôken, Xoedàeràs,
ûollàitorsiôksll, Lts-Asuksi-
2UNA6N H. S. ^V.

kür ^evtrâàullKgll,
Okmxkksssslkgusriiri^
u. s. V.



13tidier |"<t)aß

a? ^ ^ ^ r_ f^u^Beiuegurig u n b bei © d) fr) e t g. Sîatiotialûarf
??" ®r- êegi in SJtiindjen. (Orel! gü&Ii's ffliaitberbilbet Ktn. 277
^ I ^-'-r ^en 8) Sftit 18 Sïïuftrationen. giiridj 1911. SBerlag Slrt. $nftitutOrefl gugli.

^

spretë gr. 1.50.
bie immer weiter fortfdjreitenbe Äurtur uub ignbuftne fitib biete 27atui>oenfmaier gefahrbet unb Bebiirfen brtngenb beê @d)ix£eê. @3 betrifft bieê nicht nureuiaetne auf bem Stuëfterbeetat fteljenbe Stier» unb spflan'aeitarten, intereffaiiteyoijlen unb gelëhtlbungen, fonbetn audj gauge ßanbfdjaften bon eigenartigem lilja»i"wrrî"'W' ^ btefem ©ebiete in ben berfrfjiebenen Staaten bisher

gifdEjetjen ift, fteltt nun ber S3erfaffer in feftr nnfrfjaulidfer unb anfprecfjenber SBeiîe
3u]ammen. Cine befonberë eiugeÇenbe Sdjilbcrung erfährt ber liirglicft inë Sehen

faticnalparf tut Unterengabin. «Ben ©d,Iufi biefer tcfn
r $So ^ ^aë tntereifante Äapitel „2BeItnaturfd)utj". Sem «Büchlein
|tnb 18 ^Ilujfrattouen aus beut ©djtaeigerifdjen Sßationatpart beigegeben.

Spöirri-flptflil a r Damenkleiderstoffe
*1 I I ess^ ».y* tU&BJà "vi in Wolle, Baumwolle und Seide.

Damen- und Kinder - JConfektion
Blousen, Unterröcke.Zürich

Muster und Modebilder zu Diensten.

Reichhaltigste und aparteste Aus-
wähl in sämtlichen Abteilungen.

Massanfertigung in vor-
nehmster Ausführung.

„ZÜRICH"
Allgemeine Unfall- and HaftDflicl3t-7ersiclierni!£s-Alftien£es0iisciiafl

in Zürich.

EinzelTorsiclierungen
Touristen-Versicherungen
Lebenslängliche Heise-Versicherungen (mit

einmaliger Prämienzahlung)

Seereise-Versicherungen
Arbeiter-Versicherungen
Haftpflicht-Versicherungen nach Fabriitge-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach
Obligationenrecht.

Versicherung gegen Einbruch und Dieb-
•tahl

Versicherung gegen Veruntreuung
Kaution»-VerSicherung.

j^lüMjnrirwsf

Bezahlte Entschädigungen bis Ende 1910

An die

über 193 Millionen Franken.
Versicherten bis Ende 1910 überwiesene Gewinnanteile :

Fr. 6,028,400.

Badeanstalt iHfilileg. 3.5, Zürich I vis-à-vis der Predigerkirche
Minuten vom Hauptbahnhof

Telephon 3282 Alio Arten Bäder -- Best eingerichtetes Geschäft

HAcherscha»

<v? î.ê ^ ì u r s ch u tz b e w e g u n g u u d deSchweiz. Nationalpark
b?» Pros. Dr. Gustav Hegi in München. (Orell Fiìhli's Wanderbilder Nrn. 277
5 a

18 Illustrationen. Zürich 1911. Verlag Art. InstitutOrell Fmzli. Preis Fr. 1.S0.
Durch die unmer weiter fortschreitende Kultur und Industrie sind viele Natur-oentmaler gefährdet und bedürfen dringend des Schutzes. Es betrifft dies nicht nureinzelne auf dem Aussterbeetat stehende Tier- und Pflanzenarten, interessantefohlen und Mlslnldungen, sondern auch ganze Landschaften von eigenartigem Cha-àîtràs auf diesem Gebiete in den verschiedenen Staaten bishergischehen ist, stellt nun der Verfasser in sichr anschaulicher uiid ansprechender Weise

zusammen. Gine besonders eingehende Schilderung erfahrt der kürzlich ins Leben
em î'e.zeri He Nationalpark im Untereugadin. Dei. Schluss dieser lehr-

- 5 .«
bildet das intereisnnte Kapitel „Weltnaturschuü". Dein Biübleinsind 1.9 Illustrationen aus dein Schiveizerischen Nationalpark bcigegeben.

8pöil'k'i à l' ^unmà'àstà
M» I I su IVoll«, lZsurn-volls uu<j Zvià.

vameii- ulil! ÜMliks-^äVioli
KIou8kli, vàl'oà

^0810^ unö Moäkbiläsi- ?u lliensten.

ksicdksltigsts uuà àpàrtest« à«-
vsbl in särntlieben Abteilungen.

Uassankertigung in ver-
r>sbiu«t«r Lliskttvruu«.

àjWkiiik lliisg!!-

ill Züllriok.

Liusislrorsidieruiigen
'kourlsteu-Versiclierongen
I.el>eu»lsngl!eti« IîeIse»Veràl>erii»gen -mn

8vereis«-Ver»icd«rui>gen
.ìrkeiler-Veisieliernngen
»urtptllclit-Vsrsiellvruugeu usek

setiê, Lvivio OrittpsiLonen gegenüber nnel,
Odügstioneni eebt.

Versieüerviig gegen Llvdruvd uirâ Vlvd-
»t»dl

Vergieliernng gegen Veruntreuung
Kaution»-Vsrslvderuug.

^-MWIMUlKs

ks^Mg àtsedâtljZimzev bis Ln^e i9!g

à ijjß
über 193 Millionen Franken. 'MM
Vsrsicderteii bis iSib öderUisskils lZeviiiliàiitejls:

?r. 0,028.400.

»îl«IvilU8tiìît stiililtü. 2.5. /ütil li I »S'SsZS.
Moloo vom »zoBàdoi

7eIei>IiW ZZgZ ^11« Urteil kîìà — kost eiiixeriUiiktOS 0t>«et,üft



Strickmaschine
Weltausstellung

Paris 1900
GRAND PRIX int. Ausstellung

Mailand 1906
GRAND PRIX

Für Frauen, Töchter und Kinder!

Leder- u. Wachstuch-Schürzen
Schurzfäile, Lätzchen, Wachstuch-
Tischtücher, Haushaltungs - Hand-

schuhe, Windelhöschen,
Betteinlagen

Artikel für Krankenpflege
Gummi. Spielwaren, Bälle, Bade-
Hauben, Baderollen und -Taschen,
Schwimmflügel, Korkgürtel, Aus-
Windmaschinen, Regenmäntel.

0. Specker's lit Kl I

Gummiwarenfabrik
Kuttelgasse 19, Mittl. Bahnhofstv.

Hans Fehr vorm. F, Menzi ^
II Strehlgasse II j

ZGrieLi I
Futterstoffe

für Herren- and Damenkleider

in allen Qualitäten u. Preislagen
sowie eine grosso Auswahl in

Herrenknöpfei und schaeiderfottrnltnren.

H

En gros. En détail- 4

I rtiilrfin fckiai Bleichsucht, Blutarmut oder sind Sie schwach

litîlilvll ÄI" infolge schwerer Krankheiten, Influenza etc., fehlt

es ihnen an Appetit und richtiger Verdauung, versäumen Sie nicht, tag-

lieh vor den Hauptmahlzeiten einen Eßlöffel voll pur oder in Wasser

Winklers Eisen-Essenz
zu nehmen. In kurzer Zeit tritt Besserung ein. In alien Apotheken

erhältlich à Fr. 2.— per Flasche.

Pikante Bissen,
die selbst bei Feinschmeckern Anerkennung finden,
lassen sich aus Kesten unter Verwendung von
Liebig's Fleisch-Extrakt herstellen. Seine ge-
schmackverbessernde Wirkung in Verbindung mit
seiner großen Ausgiebigkeit macht es zum preis-

wertesten Küchenhilfsmittel.

V/sItaus»ts!lung
pari» I9l!i1

kkì/ì?iv pkîix Int. kusstsilung
sílailanii ISllk MÜW ?MX

?iir prausn, löctiter uilà Xincier!

Kecler- u. Waolistuoli^vliürTön
8eiiur?tâiio, I.at^clien, IVaeiistuoli-
lisolitiielier, Nausliaitungs - NanrI-

soiiutis, V/iniieikiiselien,

Ariikel fiîi- Krankenpflege
Kummi. 8pielv/aren, öälle, Salie-
Naubsn, öacisroüen uni! -laseken,
8viiwimmf!ügel, Xvriìgiirtei, /tus-
winàssLtiinsn, kîegenmântel.

I. îpkà à, M >

ttuilliililvarsutadrilc
Kutteigasso 19, Ailti. IZsìir>ìlotstr.

l!a»8 5ßhs mm. iümi ^
!l 8trelilgas»e I! s

knàrstâe
kör Hsmv- svà vmMIsIâkr
in allen (jualitàteil n. ttrsisia^oii

S0V^!6 6IN6 ^rc>SS0 ^.HL^Vîììll IQ

MMON Vâ LcWilleMMmii.
en gros. en ôàii.

I eisielisueilt, elutsrmut acier sinä 8ie soiiwseii

infolge soiivverer Xranlciieiten, influenza etc., kekit

es iiinen au üppetit unci rieiitiger Verâauung, versäumuii Sie iiioiit, tag-

iieii vor äsn ttaupwlîìllttkitsil öiusil LI.iI-itteI vol! pur acier ill 1-Viìsser

>Vi»ItIer^ lü« » k!>>i< «x
icu iieiiilleu. In Xur^er Xleit tritt Besserung ein. lu eilen Kpotliàsil

erliiiirlieìi è Pr. 2.— per ?Iaseils.

pikante M««en,
dis meldst ksi Ksiiisekmeeksiii Knsi'ksiiiiiiii^ iiiidsii,
Insssii sieii tms Keslsu iiiirse VeinvellduiiA von
ttisbiss's Kleiseii-Kxttnitt Iisrstsiisn. 8eius sse-
8ek»iàekvsids88srnds ^Viiìnu^ in VordiiidiiuZ- mit
8sinsr AioLsn àma-isInAksit mneiit 68 xum prsis-

^vsi-tcmtsn Kneiikiikilkmitt.nl.



regelmässig genommen,

A/f £///a e/[//?a
vor

Influenza, Husten,
Ka tarrh,Asthma.

regelmässig genommen,

vo^

Influents, Kustsn,
Rs tsrâ,âsàma»

/I/i/? 6^/>/?/?c/



Referenzen:
Prof. Dr. G. Pecorl, Inspektor der Sani-
tätsbehörde in Rom; Prof. Dr. Gluseppi

Fetaccl, Leibarzt des Papstes Pius X, in Rom; Prof. Dr.
JonnaTroill, Leibarzt der Königin von Italien, in Rom; Prof.
Dr. Luigia Ved. Eapponl, und Gattin des Prof. Dr. P. C. G.

Lapponi, Leibarzt des Papstes Pius X. und des Papstes Leo

XIII., in Rom ; Dr. Ettore Gallone, Königl. Hofarzt, Leib-
arzt des Königs von Italien, in Rom; Dr. Buohi, Oberstabs-

arzt I. Kl., in Eberawalde; Prof. Dr. Peruiehetti, Königl.
Hof- und Leibarzt der Königin Margherita, in Rom.
A ++OO+0 angeführten Professoren und eine belehrende
MI lud IG Gebrauchs-Anweisung liegen der Amol-Packung bei.

ist das idealste Hausmittel

sowie hei allen

Preis Fr. 1.25, Fr. 2.— und Fr. 4.50.

Zu haben in allen Apotheken.

kîefei-knisni
Orok. Or. <A. Rovort, Inspektor âsr Là-
tàtsdsìlôràs ill »VN»; ?rok. Or. Sà-vpst

Roîàvvt, Ovii>»r?.t des ?s.pstss ?ius X, ill Rom; ?rok. Or.

^vllllll ?roilt, Oeidar^t à Xöllixill voll ItMsir, ill Rom; ?iof.
Or. I-uixis. Veà. I-Apxo»t, lllld O-ìttill dss ?rok. Or. L. k.
Oâpxolli, Oeiì>li.r2t dss Oâxstss ?ius X. und dss Oaxàs üiko

XIII-, in Rom; Or. Rttors Ns-llovo, Xcinigl. Ilolar^t, Oeib-
iìrst des XölliZs von Itâlisll, ill Rom; Or. Ku.à», Oksrstâbs-
g.r^t I. Ad., in Rbsrs^alAv; ?rok. Or. Rerslodstti, Xölligl.
Ook- lllld Osibllrist dsr Xöuigill U^rZIisritâ, in Rom.

der s.vAeküI>rtSll ?roksssorsll uiui gins bslârsllds
» ìvs ìl? Ngizi-ârielis-XllrssisullA lisAsll dsr ^.illoi-?s.àllllA dsi.

Î8t ä»ü I^ealülp Ilàoû«M«>I

so^vis izsi lliisll

?>-eis 1.25, 2.— uni! !ì 4.50.

Xlt iliìlion îll Zìllt ll ìjXitllt l»««.



@ u ft a b JSIemtn: „Sï u 1 t u r it n b e, ein SBeg gu fdfaffenbem Sernen"
(«crlop ß. Jô e i ne i et), 2>re8be il»., fßrete gelutnben 2Éf. 8.50).

©efjt auê Dont Bebert, baë bast ilinb umfluiet, fpaitnt baë ïtnbfidje ^nteieffc
auf bie >5ii(£c luertlmbeu 2Biffcn§, baê in beu ©egeuftäubeii unb Einritfjtuugen ber
Umwelt beS fiinbeë aufqefpcidicrt liegt unb »ermittelt ifjnt btefert reichert ©rfaljrungg»
jdjah beu Vorfahren, inbem e§ ba§ Kiub bit' Sftötc, (Sorgen uttb 33ebiii*fniffe feiuicn^ dur Exfinbung beê Wotluenbigfteu unb .Çilfxeidjften auf bent Kulturgebiet
fuijrten. vluêbau unb ^erboTIfuiumnung bet: ©egenftänbc unb Einrichtungen lernt
baê Kmb ten neu, unb eë getuöfptt fid), benfenb 31t betrachten unb bantbar 31t fdjäi^en,
„was bte Water ©roße» laufen", fo baß c» bann, mit fruchtbarem SBiffen bereichert,
berftanbniêboit teilnehmen fann an ber gegenlnärtigen Kulturarbeit. *3)aë mit
nieten leljrreidjen Stbbilbungen ausJgeftatteic Sind) ift leibe
iöerf)ültniffe gugefchnitteit. ©ine ähnliche fchineigerifdje
nuire ein SSerbienft.

r auêfchliejjWd) auf beutfdje
.ilutturfuube hergufteïïen,

S
ie heizen zu teuer

Kaufen Sie einen

den besten Dauerbrand-Ofen

der Gegenwart.
Preisliste und Referenzen verlangen.

Lieber 10,000 Stück im Gebrauch.

liter, Hen s Co.. iiilalu! Basel V.

Dépôts :

Aarburg: L. Bohnenblust & Cio.
Bern: Otto Zaugg, Tlieaterplat« 4
Biel : Ed. Bütikofer, Betriebschef
Chaux-de-Fonds : Léon Wille, Rue

Basset 8
Fribourg; Henri Mayer, à la Ménagère
Genève : Ls. Jaquorod & E. Fiuaz, In-

stallateurs, Vallée du College 3
Glarus: E. Durât & Cio.
Interlaken : Krebs & Spahn, Eisen-

handlang
Langenthal: G. Lanz, Hafnermeister
Lausanne: A. Cuénoud, Chauffage,

Rue St. Roche 3

Lugano: Val. Bosia, Via Industria
Luzern: J. It. Güdel's Wwe.
Rheinfelden: Hs. Hohler, Spenglcrm.
Schaffhausen : M. Müller, Spengler-

meistor, z. Steinbock
Sion: Pfefferle-Boll, fers.
Solotburn : J. Borel, Spenglermeister
St. Gallen: W. Licht ensteiger orm.

R. Wild's Sohn
Zofingen: J. Mayoral
Zug: A. Sidlcr, Hafnermeister
Zürich: Anton Waltisbiihl, Bahnhof-

Strasse 46

Mcherschav.
Gustav Klemm: „K u l t u r k n n d e, ein Weg zu schassendem Lernen"

(Verlag C. H e in ri ch, Dresde n-N„ Preis gebunden Mk. S.SV).
GeHt. ^us vom Leben, das das 5ìind »mflntet, spannt das kindliche Interesse

aus die Onllr wertvollen ^Wissrus, das in deii Gegenständen und Einrichtungen der
Umwelt des Kindes aufgespeichert liegt und vermittelt ihm diesen reichen Ersahrungs-
schätz der Borsahren, indem es das Kind die Nöte, Sargen und Bedürfnisse tennen

die zur Erfindnifg des Notwendigsten und Hilfreichsten auf dem Knlturgebiet
sìihrten. Ausbau und Vervollkoinmnnng der Gegenstände und Einrichtungen lernt
das K:nd kennen, und es gewöhnt sich, denkend zu betrachten und dankbar zu schätzen,
„was die Batcr Großes schufen", so daß es dann, mit fruchtbarem Wissen bereichert,
verständnisvoll teilnehmen kann an der gegenwärtigen Kulturarbeit. Das mit
vielen lehrreichen Abbildungen ausgestattete Buch ist leide
Verhältnisse zugeschnitten. Eine ähnliche schweizerische
wäre ein Verdienst,

r ausschließlich auf deutsche
Kulturkunde herzustellen,

8
is dàsu teuer Z

ttmà 8ZS 6MSN

àn ds8tkn llauerbl'snll-llfön

Preisliste uncl ileiersnzen verlangen,

bieder igchllll 8tüe!< im Lebraued,

M, M» i WM, dÄ f
Aarburg: D, Lostnsnblnst à Oie,
kern: Otto Dbsaterplat-i 4
kiel: k!â, IZütilcoker, Lsti iebsebok
llkaux-rle konils: D6on IVillo, Iluo

Lasset 8
Iribourg: klein i à/er, äiulloiniAhre
Kenèvs : Ds. chaguorocl à kl, kstnas, In-

stallutsurs, Vallve lZu Oolle^o g
ölarus: k, Durst â Oiv.

I^roìiL âi Iln8iZn-
stàintliinA

dangentdal: O, Dan^, Ilaknermoister
ksusanne: A., Ouununcl, Oiiaullnav,

ilue Kt. lîoelnz Z

Idngano: Val. Losia, Via luänstri»
kueern: st, II, Oüstsl's IVnw,
kdeiniellisn: Ds, Hobler, 8pvng:>erm,
Ledsfftisusen: ll, liniier, dipongler-

ineistor, è:. Zteinboek
8ion: DIstlorlö-IIail, kers,
8oiotkurn : ch, Lorsl, 8s>eni;Iori>n.iste>
8t. kalisn: IV, DiâenstoÍAer orm,

k, VVîici's Lobn
Solingen: .1, Nu/oral
^ug: A-, sicller, Daknsi meister
?i!rivd: àton IVaitiskiibI, kîalnibol-

strasse 46



£ - „ß «Fens/o« gto - Sc/togrzerfoûff

_^_ Au genehmer Winter-Aufenthalt. Sonnige, staubfreie,

idyllische Lage. Grosse Terrasse, Glasveranda und

©arten. Gute Küche. Pensionspreis Fr. 5.50 bis 7.—. "Vorzügliche Empfehlungen.

Tuberkulöse Kranke werden nicht aufgenommen. L. & F. lUIITZ.

Schreib- und Handelsschule
Zürich I. C. A. O. G AD EM A NN, Gessnerallee 50.

Gründliche Vorbereitung auf Handel, Bureaudienst, Hotel und Bank. Einzel

kurse in Buchführung, Schönschreiben, Stenographie, Maschinenschreiben (33 Ma-

sehinen) etc Auch spezielle Ausbildung in Buchführung fur Gewerbe, Hotel, Bank

Bau-, Fabrik-Geschäfte, Aktiengesellschaften etc. Man verlange Prospekt.

Rucksäcke - Wadeitbinden. Handschuhe - Sweaters

Sehlitte. Ski

« «

ort "" liefert
in bester Qualität

D. Denzler, Zürich,
Rämistraste 3 b. Bellevueplatz und Filiale Löwenplatz 45

tersP*

Für Fr. 14.25 franko ins Haus
liefere ich genügend Stoff, 3 Meter, zn
einem reinwollenen, soliden und moder-

neu Herren-Anzug in Kammgarn oder

Cheviot. — Muster dieser Stoffe, sowie
solche der feinen und hochfeinsten Genres

für Herren- und Kuabenkleider franko.
Tuchversanrttiaus Müller-Mossmann, SchafShausen.

Einbanddecken
zu sämtlichen Jahrgängen des „Am
häuslichen Herd" sind zum Preise
von 70 Rp. jederzeit zu beziehen durch
das Bureau der Pestalozzi-Gesellschaft,
Rüdenplatz 1, Zürich I.

wäscht schnell, mühelos und billig bei
grösster Schonung derWäschel

Alleinige Fabrikanten i

Henke! * Co., Düsseldorf.
auch der seit 34 Jahren weltbekannten

„H ENCO" Henkels Bleicfl-Soda
Gen era Id épôb Albert Blum & ß>B a se:.

Bankgeschäft

Schoop, Reiff & Co.
zur „Triille" Zürich I
An-u. Verkauf v. Prämienlosen. Ziehungskontrolle.
Börsenordresi.In- u. Ausland. Kapitalanlagen.

àssuebiner Wintsr-àfoiltbalt. LonnÎAS, staubfreie,

iävIliLede I^a^e. (xiosso serrasse, Hllisvsi-anàà Una

Garten. (Zuts Xüebe. Pensionspreis ?r. 5.50 bis 7.—. Vor-AZiiebs lZmpkobiunASn.

luberkulê»« Kranke werclen nlekt aufgenommen. ì.. « N. IxUN?.

Scz^fSid^ unâ ftNnâSlssàà
ZSiiriâ I. O. 4. O «I>» ?» ìX5 ««««oersUve 50.

Griinàiivbs VorbersituuA auf Aanàel, Lnrsaudisnst, blots! nnà Lank.

Kurse in puebfubrunA, Lobàbreiben, StenoArapbie. àseinnsnsebrsibsn (33 Aa-

scbinsn) ete àek spoaieiis ^.usbiläunx; in vuobknbrung lui- Gorvsrbe, Hotel, punk

Pau-, Pabrik-Gesebäfte. L.ktienAôseiIsebàn etc. Nun vsrlsnAö Prospekt.

fluekescke - tVslienbinlien. llsnàlnà - Zivestere

s.»à M

« «

lieksrt,

il. lleni-ier, üüriek,
lìàiLtrâSbo 3 d. Rellevusxlà uvà k'ilis.le 4,ôwerip^à 4b

^ür I I 14.25 àà ilis Hitus
liefere ick KeuûAkuà Ltotk, 3 Aster. ?u
einem reinivoliensn, eoiiàeu uncl mocler-

neu lIerreu-^N2ux iu Kammxsrn oàer

Gkeviot. — Auster àieser Ltoife, snvis
soicke ilsr feinen unà kockssinsten Genres

fiir Klsrren- umi Xuabsnklsiiîer franko.

fuctivetAlililiNz Ii!!iàk!i>iiWmsn!i. 8àî!>WM.

^indanljcjsoksn
2N Sàintlioben babr^ììnASn ries „tkrn
kânsiiebsn blerà" sinä 2um preise
von 70 Rp. jsäer^eit 2N belieben äurck
àas Luresu 6sr pestalo^îi kesellseksit,
lìliZsnpIstî 1, 2ilrieb I.

«àsokl îobnsll, mûkslos unit di>>iz de!
grözsler Zebonuog <i«rtV»»ol>»I

ltllslnig» psdr!ksolen I

ttenksl t Oo.. OüsseI6o^f.
»uvN «ter seit Z4 ^Iskren «s»deksnnt«n

ei^co"Neàls öleictl-5olls
Qen ei-glcj êpô^^ibei-t-Slums, e.' s s se

kaakgkLehM

8choop, keist <8: ko.
«NI „?»«»« ' XÜ»Z«I> I
^n u. Verkauf v.VràioQlosoli. /üiebnllgskontrolls.
Sornsnoiâren i.Iu- u. às!n.n«I. ILapitalaolaxori.



tH*-«" ©er
® .®^S3iIbei'bud; in SBerfen bon Säte 3 o e I, 5XI£uftriert bon

*"*• ®S"Is«
ein SBaïï fpiXnbeê Smb Sfi h

*" "«"[ten Silberfiudjê

r^'„«'Ä i£Ä;;Ä£ * '«"* »"

paf3t unb 5"f£"inentn§ fn"V!S?^" ?'* eingèÇenbent SSerftânbnië ange.

2;iœ

Müller und Hausfrauen
die sich eine vernünftige natürliche Ernährungsweise zurKegel machen, bringen anstatt Bohnenkaffee Katliroi«< i'w MalzkafFee auf den Tisch.

1œiL.
Von Aerzten vielfach empfohlene ungemein müde Toiletteseife, besonders für zarteempfindsame Haut, zur radikalen Beseitigung aller Hautunreinheiten und Ausschlä-
ge, auch Flechton leichterer Natur. Für Kinderpflege unentbehrlich!

Preis 65 Cts. Ueberau erhältlich. F. Beinger-Brnder, Basel.

^b^SHÎlîHi Leipperts-Getreide-Kaffee.kJOIIMI Einzig vollkommener Ersatz für Bohnen-
kaffee. 50 und 75 Cts. das Paket.

59

ervosan
llîeuejle (frrunqenicftofl 6er uioberncn Seih
Ifeunbe. atcrjlü® empfohlen gegen
eität, *2iufgcregl|)etf. Tîcj^bartteil.neroöfen

S SÄopfjcbmrr^. 0>cf)laf lofighrit, ßttlern
I ftânbe, ^erDcn^udiungen. folgen oon

neroenjerrültenben f<bled)ler, ©cn>ot>nljelIer>. Neuralgie,

HßUfflfl!l£tll{? Sotmcri,
neroöfe Stfdjapfuttg

unö Jceruenfrtjroö^e. <tnienfio(te9 fträftigungsmiüel
tes gefamlen JlerodifoRmä. 3.50 unb (Jr. 5.-. Si'WIIIfet in ten Apotheken.

fi garait; ffronmat,et'fôe «po%ïe in Haben; §. SDÎarti in
m ®i®r.§eu6 in G!)Ut; ». @d)ilb in grauenfclb; §. Steigtn (SHarnö, ST. îobed tn $ett£an; ©eewer in 3tttcrlafen ; SR. Wnberega in Sannen«
Î7 SW. ^ioRmann in Sangnau; ®rnjl Qagn in Sensöntg; 3R. Seder tit DîontanS*
g ont ; ®- Suritemer tttSfiun ; .Çaffter in 2Betnfclbcn; älbfer«2[pot^efe in ÎSintcr«
tjjar; tf.^jtqfei tn Softtigeit, fotnie tn allen Slpotljefen Don ©afel, ©mt, ©ici (£iît-ftebeln, Jttgecn, attontreus, Soloi&urn, ©t. GSaffcn ttttb 3üridj.*" SCBatnnng! SBeifen @ie minbermertige Madja&munqcn, fotnie anbete aï8 ®rfa6 anae«bofene Sp.aparate iutüJ unb Berïanqen (Sie auSbrütfliä 91crtiotnti mit ©dntômarl-.

WKchekfchM.
^ Ball-Bilderbuch in Versen von Käte I o e I. Illustriert von

druck-) ?"AbigU UmSax-WrZ^^^ KZ F?"°
ein BZ sZlàs ^oel zeigt uns in ihrem neuesten Bilderbuche

- «-»«- - -"à-
paszt mch sZsàiZZuns Z. ^'lder mit eingehendem Verständnis nnge-

Miter unä ttauzfrauen
ckis stell eins vsrnünktigs natürliells lZrnällrun?srvsiss surRsgsl mucksn, brinAsn anstatt Lollnsnllás It-ltlir«!I'r- ?tî>I?.iìZ»ilS«ì auk äsn Biscll,

Von börsten viàell einpkolllsns uilgemvin milite Boilsttsssikg, llssoàrs à sartesrnpLnàsains Laut, sur raàillalsn lZssstti^unA allör Lautunrsinllcitsn unà àsselllll-
K6, anà ^Isedton Isiàsiei- àwi-. ssün XinkjkrpfZsgy UKentbkkrlivk!

?rsts 65 Ots. Lsllsrai! orllältlioll. AV îîsîNUKi'-Ki'Miiki., Lsmkl.

^sIxxei't8-6àsiàk-I<gFôs.
»>F^ARKAA vollkoillMtZllsr Lrsà kür Làkil-

50 unà 75 0ts. äss Làst,
5?

vrvosaiì
INcuejle ErruuoccjikiiII der rnàrnsu AiU-
Ikuadc, Acrzlllch empsohle» gegen U»z>>50-
I sîîûî, ^lufgereglheti, Nejzdarkeil,nervösen
I^opfschml'i-z. Schlas losigkrit, FlÜern der
I L)ände. NervenLu6mngen. Folgen von

aerr>crij-rr0llcudcn lchlcchler, Seivvhuhcllen, Neuralgic,

Nkîîkl!5î!l!ên!ê Formen,
nervöse Erschöpfung

uno Nervenschwäche. intensivstes) sìrâfûgungsmltZsl
des 9'lomle» Neracrrl^ims, Preis z.« and Fr, z.-. Schsoiich i- de» Apotb-de«,

^ ^°ldlin in Aarau; Kronmoyer'sche Apotheke in Baden; H. Marti in

.> febr.Heuß in Chur; B.Schild in Fraueufeld; H, Dreißm Glacis, A, Lobeck m Hcrtsau; E, Seewer in Jnterlaken; R, Anderegg in Langen-that» M, Mosimann in Langnau; Ernst Iahn in Lenzburg; M, Zà in Romans-Horn; T, àrsteinkr rn Thun; H, Haffter in Weinfelden; Adler-Apotheke in Winter-tyar; F^zichsel m Zoftngen, sowie in allen Apotheken von Basel, Bern, Biel à^in-
siedeln, Lnzcrn. Montreux, Solothurn, St. Gallen und Zürich.

Warnung! Weisen Sie minderwertige Nachahmungen, sowie andere als Ersab anae-botene Präparate zurück und verlangen Sie ausdrücklich Nerv man mit Gchntzmark',



Strick- und Iläekelnolle
Strümpfe, Soeben, Sportstrümpfe, Sportjacken und Sweater,
Handschuhe in Seide, Wolle und Baumwolle, Unterkleider,

Normalwäsche und Kinderartikel empfiehlt

H. CorrotlMlafter vormals öiijer d; Co.
Nr. 14 Marktgasse Zürich
Das Anstrickan von Strümpfen wird prompt besorgt.

GÜSTAY WASER, ÏS, ZÜRICH I
Gegründet 1823 Riidenplatz 4 Telephon 5122

Spezialgeschäft fur feine Resserschmiedwaren
vom einfachen his elegantesten Genre

Rasierapparate Gillette, Star, Rapide.
Rasiermesser - Rasierutensilien - Haarschneidmaschinôn

Fleischhackmaschinen - Messerputzmaschinen Unikum
Schlaiferei - Reparaturen

*

J.Nörr, 77 Bahnhofstr. 77, II. Treppe, Zurich
Vorteilhafteste Bezugsquelle.

Grösstes und ältestes Spezial-Geschäft für alleimprägn., porÖ8.,
wasserdichten

UnnpQii Joppen, Hosen, Män-
Hol lull" tel, Pelerinen, Hüte.

fertig und nach Mass:

Q
Jackenkostüme, Ju-

"
pes, Beinkleider, Män-

tel, Pelerinen.
Wadenbinden, Gamaschen.

Reichste Answalil in Stoffen: Loden, Cheviot. Tucti, Homespun etc. Verkauf per Meter vom Stück

Masschneiderei für moderne, fein passende Damen- und Herrenqarderobe.

Neu aufgenommen

Erstlingswäsche
und Babyartikel

Kinder-Wäsche u. Kinderschürzen j

zum Brunnentürm T" ' L I

Obere Zäune 26 tili IGH |

Spezialgeschäft für Weisswaren.

Htàk- «M IlàekàaNe
8trümxke, 8oekev, ^xortsti'üwxi'g, 8portjavksv uiul 8>veaier,
Ksllâsàulls !» !8eiâe, ^VMe nixl RaumvvIIv, Unterkleider,

^tti-,tt!ìl^!l8el,v uiiâ Linäerartikel smxüedlt

k. kvrMj-kàr vvrmà àjZr ck ko.

à 14 UarktK»88S ^üricll
Dg,g ^nsbriolxzn von Kirürnpksn v?1rä x>rornx>b Xssor^b.

KIIM? VMS. MIM I
Ssxààst 1823 4 ^slexboo S122

8pe^wî^e8àâtt Mr fàe Ne88Kr8âmieàaren
vom siukAebsu bis eleguutsstsu Keurs

IîAN«rÂppîìrate œillette, 8t^r, àpià.
kssisi-messer - Kssisrutensilikn - îàArsàsîàasokînôn

------- ^löisvlikavlimasokinkn - ftlesssi-pukmasokinsn Unikum
Lvkwikerel - kepsrstursn

<1.1^0^, 77 Làlià.77, li.Irsppö,
V«rtvUI»»ttest«

Srösstss unà ältestes Zpsàl-Sssâkt kür àimpràgn., porSs>,
«ssseràkten

IIüWül? H0Z6U,
Null im tel, ?slerlusu, Hüte.

kertÎA uuà uueb àss:
n 3suebsubostümö, à-
u xss, Lsiubieiàsr, Nìiu-

tel, ?e1srir>su.
VV^sàsiibmàsrli <Aumssebsu>

keieîisiL àmdi in 8ll>M! I-àW, 8dem!> HMêsvN eie. VerkeÄ ver Wer » 8W
IVIsssekneilierei kiir moclerne. kein pussenüe kiumen- unü Uerrenrisrliervbg.

kieu aufgenommen

MstlinAsiväseliö
uni! Kab/artilikl

Kiàr-Wàiie u. Kinäersoliü^en!

-um Lruuueuturm ?» ' l.
Obers ?àns 26 111'!»» I

8pe^îalgesofiàlt für V/eisswaren.



tsfiitfjetfrfidti.
b'® a m e u t e g e, 2>taleft=@d)lpan'f in einein Sift lion 33 e entfärb SSW ei»

n i iï e. (32 ©. 8° gonnat) giiridj, 33erïag: Sir t. ^nftitut Oreii giifeli. tfkeië 80 9lp.
See ©iaiog ift itii^ig unb originell, unb bie SKunbart trifft hollftcinbig beit

a?oiîëtoii._ Sîntiielidj fpielen and) tjier SSerliebcn unb heiraten bie ßauptroHe, unb
ant 0d)(u}3 fteljen bier berloBte Sßaate auf bcv 93iifjnc. i)a§ ©titcMjcn luirb befonbcrS
in SCurnerïreifen feijr iinltlommen fein.

Sie © e f a I) r e n b e § SB i n t e e f fi o r t §, bon SBalter jammer. SJcelag Sr.
ipugo S3oïïratïj, Seipgig 1912. 44 Seiten. 20 $jïïuftraiionen. SßreiS 50 Sßfg.

See S3er faffer, bee fdjon inefjtere S3iidjer über ©djuce« unb ©iêfport beröffent«
ticljt Ijat, gibt in biefer mit gafilr eicfien eriäuternben Silbern gefdjmiicften, preis«
toerien SönofcEjüte gubcrläffige Stnleitungen gur Ü&erltiirtbung ber belanntlidj feljr jatib
reiben minievfpoetlidjen ©efaljren. SWit SMtffidjt auf bie bieten Hnglüd'Sfätle bee
legten SBintee ïann man bent fadjmätutifdj gefdiriebenen SSudie incite ©erbeeituna
luiinfdjen.

Aliî r M Koks, Brikets, Holz empfiehltK w 11 M Cd il zu franko Behälter
Ferd. Lendi, Zürich V, untere FeldeggStrasse
Telephon 983 Lager-Dèpôt: Bahnhof Tiefenbrunnen Telephon 983

Billigste Bezugsquelle für rechtes Seeufer.

Ihol
Grfisster GeflUgelhof der Schweiz.

Spezialgeschäft
für alle Utensilien u. Futterwaren
für Geflügel- u. Kaninchenzucht.

Walchwil a. Zugersee.
Detailverk. : Zürich, Zähringerplatz 5.

Leghühner, Bruteier und Küchlein von
Rassetieren, Enten, Gänse, Truthühner,Tauben.
Hühnerhäuschen, Futtergeschirre, Brut-
apparate, Eierversandkistchen, Geflügelfut.ter
Literatur. — Kaninchenställe, Futter-'

raufen und -Tröge etc.

Verlangen Sie unsere reich illustrierten Preis-
listen.

"Werdmfillers
Lebertran-Creme

aus Lebertran und Rahm wohlschmeckend und haltbar über-
trifft alle andern Lebertran-Emulsionen an Nälirgetialt.

In Flaschen zu Fr. 3.50 und Fr. 2.—

Centrai-Apotheke Zürich.
Bahnhofstrasse 108, beim Hauptbahnhof.

Telephon 4090 Telephon 4090

I

lt. mtl. Birdier-Öruiiet

über Me iilbliülfreini Peine Peilen.
®r. meb. 23ircf)er=0enner in 4]ütief) fefireibt : $cf) fonftatiere, baff af=

Eofiolfreie äöeine oon SRetlen, ritcfjt nur ein burftftiffenbe§ ©etränf, fonbern
ein uortreffficfjel 9talfrungëmittef ftrtb, ba§ t>om @ctugftng§= bt§ $um ©reifen«
alter norjüglicf) aitëgenufjt unb uertragen roirb. ffcf) uerroenbe fffjre affofjof«
freien Trauben« unb Dbftmeine feit Qafiren bei allen Äranffjeiten bet jebem
Sifter, al§ burffffilfenbe§ ©etränf unb af§ Ä'ranfennaf)rung unb fjabe babei
nur günftige ©rfafjntngen gemacht.

Wcherschav.
d'D a meriege, Dialekt-Schwank in einem Akt von Bernhard M ei-

u i ck e. S, 8" Format) Zürich, Verlag: Art. Institut Orell Fützli. Preis 80 Rp.
Der Dialog ist witzig und originell, und die Mundart trifft vollständig den

Voltston. Natürlich spielen auch hier Verlieben und Heiraten die Hauptrolle, und
am Schluss stehen vier verlobte Paare aus der Viihne. Das Stückchen wird besonders
in Turnerkrcisen sehr willkommen sein.

Die Gefahren des W i utcr s p o r t s, von Walter Hammer. Verlag Dr.
pugo Vollrath, Leipzig 4812. 44 Seiten. 20 Illustrationen. Preis 50 Psg.

Der Verfasser, der schon mehrere Bücher über Schnee- und Eissport veröfsent-
licht hat, gibt in dieser mit zahlreichen erläuternden Bildern geschmückten, preis-
werten Broschüre zuverlässige Anleitungen zur Überwindung der bekanntlich sehr zahl-
reichen wintersportlichen Gefahren. Mit Rücksicht auf die vielen tlnglückssälle der
letzten Winter kann man dem fachmännisch geschriebenen Buche weite Verbreitung
wünschen.

^ î? ^1 Ulà oinjàiiitîì ì/ IK à^ frsnko Lsliältsr
?6T°â. IZsuâi, !Zàià V, untere ?e1äe^8trn886
l'vlvpdoii SS3 1-s.xer-vspôt: Ladndok lkiskondrunuen rslextron SLZ

LiNixsìo LssuASiZsusIis Mr rsebtes Sssukor.

V
grösster KetNIgelliek «ter 8vkwei2.

Lxsàl^ssebâkt
fitr sits llltsnsilivn n. lìtterversn
kttr gtsâtlAsI- n. Lisninetikn/vebt.

Valolisnl s. ^n^vrsos.
I)«t,âi!?krll. : ^lirlvti, ü»Iiri»xsrpl»ti l.

lZrntsior unck Kiwblein voi>
kàssstisron, Lnt«r>,(Z!!.nss, Druthiihnsi,Dilut>so.
tliill»I«it,iìn«et»vn, lluttorgosolôrrv, Itiul-
sppsrkìto, Lisrvsrss,ncklcistllken, tZektii^olkuttsr
I-iìoràr. — lutter-

raufen unck -VroZs sto.

Verlsngsn 8ie unser« reivii illustrierten preis-
listen. :::::::::

aus t.ebertran uull kalim ivolllsellmseksllll unà dâlMar iikei
tilkkt allô niàrn Ivsdsrtrull-Lmulsiollsu »is Ssîikrx«k»It.

la bllaseksu /u er. 3.5V uncl 5>. ?.—

Làluàrasse 108, beim Mnuptbabudof.
Pslspllou 4090 'làchum 409V

»

Dr. ined. Sicher-Keniier

iider die allîgholfttitn Weine Meile».
Dr. ined. Bircher-Benner in Zürich schreibt: Ich konstatiere, daß al-

koholfreie Weine von Meilen, nicht nur ein durststillendes Getränk, sondern
ein vortreffliches Nahrungsmittel sind, das vom Säuglings- bis zum Greisen-
alter vorzüglich ausgenutzt und vertragen wird. Ich verwende Ihre alkohol-
freien Trauben- und Obstweine seit Jahren bei allen Krankheiten bei jedem
Alter, als durststillendes Getränk und als Krankennahrung und habe dabei
nur günstige Erfahrungen gemacht.



Vorwärtsstrgbefl
fönnen mit fetbfl bei einfeitiger ©egabimg in türjefier

3eit grünbfid) auf ipotgtedjnifum ober UniBerfttät
Borbereiten, ba mir fie in jebem gad) einer i^ter Sot-
ïenntniffeit nub inbibibueUeu anlagen möglid)ft an-

geüaSten UnterridjtSgruppc jutcilen. 850 ©tubierenbe

innert 5'/e fahren. 24 gad)te^rer. 80°/° Sdjhici jct.
Unübertroffene Svfotge. Sorjügl. SRcfercnjen.

iHslitnt Minerva, Zürich
OrBjjte ©peaialf^ule ber ©effroeij. Sftoberner Schulneubau.

Tuchfabrikation
Gebrüder Äckermann in Entlebuch.

Wir beehren uns, unser Geschäft unser werten Kundschaft und einem weiteren

Publikum, spezioll auch für Kundenarbeit, in Erinnerung zu bringen.

mm Wir fabrizieren Tuch KMMHBH
ganz- und halbwollene Stoffe für solide Männer- und Frauenkleider und bitten, genau

auf unsere Adresse

üebrider Ackermann in Entlebnch
zu achten. Durch die während Jahrzehnten gesammelten Kenntnisse und Erfah-

rangen in der Tachfabrikation sind wir im Stande, jedermann ree l zu be-

dienen. - Um rechtzeitig liefern zu köunon, bitten wir um baldige Einsendung des

Spinnstoffes, Schafwolle oder auch Wollabfälle.
^ ' Gebrüder Ackermann.

A xe/roc/'s
enthält das Joghurt-Ferment in
Pulver- resp. Tablettenform und
ist wegen seiner fäulnishemmen-
den Wirkung ein vorzügliobes
Mittel bei Erkrankungen des
Magens und des Darms, Le-
ber- und Nierenleiden, zur
Anregung des Appetits and
allgemeinen Kräftigung. Es
wird auch

stur Herstellung von Joghurt
verwendet. Ausführliche Prospekte
: : gratis und franko durch : :

Vereinigte Zürcher Molkereien
Spezialabteilung für Kefir
Zürich III

und Joghurt-Präparate
Feldstrasse 42

wmluiàii
können wir selbst bei einseitiger Begabung in kürzester

Zeit gründlich auf Polytechnikum oder Universität

vorbereiten, da wir sie in jedem Fach einer ihrer Vor-
kenntnisscn und individuellen Anlagen möglichst an-

gepaßten UnterrichtSgruppc zuteilen. S50 Studierende

innertS'/- Jahren. 24Fachlehrer. 80"/°Schweizer.
Unübertroffene Erfolge. Vorzügl. Referenzen.

Institut Mnervn, /öritd
Größte Spezialschule der Schweiz. Moderner Schulneubau.

lueksàikalion
Kàiîà Aàfmsnn in Làbuà

PVir bssbrsn uns, unssr iZsssbükt nnssr rrsrtsn I4nncisei>nkt nuci sinern rvsitsrsn

Publikum, »xexioll anab für Xuànîtrdsit, in Erinnerung xu bringen.

MMtMMMW Mix- 'ß'ttt'it
ganr- nnä baiwoüens 8t°M für -oiicle Mnner- nnä prauenkleiäsr unà bitten, ganau

iNtf imsei'6 /Vdiesse

tiàiià titrrmîìv» in knUvknà
?n nebtsn. I4ureb -lis rvìrbrsnà Uârxsbntsn gssammvltön I4snntnisss nnà Lrkab-

rannen in Zgl-sinà à im Lwncis, jestermsnn res IU be-

öienen. - Ilm rssbtxeitig liefern xu können, bitten rvir um b-rlâigs 2inssnàung clss

Spinnstoffes, 8àf«à oâer anob WollabAIls.
^

/ì xe/poc/'b
sntbklr äas 5ogburt-?«zrmsnt in
Pulver- rosp. Uìblsttsnkorin nnà
isì Leinsr
àen Wirkung sin voriüKltods»
Atttvt dot ürtirairkrurxoll So»
Slàgorr» rrnà àv» varw», I-o-
ksr rrnâ Ikteroirtotàss, sur
áwrsxn»e âs» âpxottt» rurâ
àUxooaotiroir ILràkttxvax. 2s
rvirà ansb

««r Hvr«tett«i»K von .1 »xliiii't
verrvenàgt. àsinbrliebs Prospekte
: : gratis nnà franko ànreb :

Vsl'ôinigìô lûi'ài' IVIolicereien
8psz:lalabie>>llng kür Xekir

Züiiiicti lltll
unü logburì-pràparste

Vvt<tGà»««v 4S



S itérai it r unb S3 o I f. ©in 33eitrag gu bet: grage: „2Bte gètoiniten toit
urtfcr Sßolf für gute Stierotur?" StuS ber Sfkapiê fiir bie ifkapiê. Sßoti St. SB. S8r c»

p o f) 1. Sieugetibetlag bon S. SBiegartb, .öildjenBad).
2>iefe pteiëgeîrânte Sdjtift toirb allen jenen Beuten, bie ftdj ber S3erßrcitung

guter ©dfrifteit angenommen tjaben, fet)r toiMotmrten fein, ba fie überall auf eigene
(Srfafjtungert guritcfge'l)t unb bermöge itjrer pratitfd) bertoertbareu SBinie geeignet
ift, bett Stampf gegen bie ©djunbtitcratur, bie aitcl) unfer SMI Beftänbig bergiftet, auf
frttd)tbringenbe SBegc gtt leiten.

Biscuits und Wafelo.

DIo Liebhaber von

JSisoiait®
bringen nnsern Produkten an-
dauernd ein steigendes Interesse
entgegen.

Die Fabrik bemüht sich ancli,
durch Verwendung nur feinster
Rohstoffe und durch neueste
Einrichtungen (las Beste zu lie-
fern, was die Biscuitsfabrikation
heute überhaupt zu bieten vor-
mag.

STETS NEUHEITEN!

Ueberau
erhäitSich

_ allgemeiner Körpersehwäche und allen mit
52 S 1 Î n/lä K V 4 mangelhafter Blutbildung zusammenhängenden

"Rei Of I LJ I O. I 1 I 1 O L Krankheiten, wie auch als vorzügliches Kräfti-
-Bei »ä"« gungsmiitel für Reconvaleszenten seit mehr denn
20 Jahren aufs glänzendste bewährt, ist Dr. med. Pfeuffer's Haemoglobin, in Form
von Extractsirup und Pastillen, zum Preis von 11. 3.— und 11. 1.60. Zahlreiche Atteste
von Universitätsprofessoren und Aerzten. Generaldepot: Fraunhoferapotheke München.

Geröstetes

Weizenmehl

Mchersch-M.
Literatur und Volk. Ein Beitrag zu der Frage: „Wie gewinnen wir

unser Volk für gute Literatur?" Aus der Praxis für die Praxis. Van Fr. W. B r c-
p o h l. Neuzeitverlag von L. Wiegand, Hilchenbach.

Diese preisgekrönte Schrift wird allen jenen Leuten, die sich der Verbreitung
guter Schriften angenommen haben, sehr willkommen sein, da sie überall auf eigene
Erfahrungen zurückgeht und vermöge ihrer praktisch verwertbaren Winke geeignet
ist, den Kampf gegen die Schundliteratur, die auch unser Volk beständig vergiftet, auf
fruchtbringende Wege zu leiten.

Dia lbiebkubvr von

bringen unsern Produkten nn-
duuerud ein steigendes Interesse
entgegen.

Die Lubrik bemiiilt sieb uueb,
durob Vernvinluiig nur feinster
lînbstoll's und duroli neueste
iZinriviltungsn dus Leste xu iis»
kern, vrvs die Liseuitskubrikution
Iivute übvrincupt /u bieten vor-

ljeSisî-aê!

kfbâitlîoii

»Ilgsmeiner Xörpersotiwäelie und sUen mit
s II ^ ^ ^ F H ^ wmiKsIdskter Vlutdüriung ziusnininenbängendsn

Le! êL D z â S â A z â î ì, Lvnnkbsite», rvie Äueb à vorágiiebss Xràtti-Kàày»« gungsmiîtsl für ksevnvulssrenten seitinebr denn
Svdnüren s.uts glänzendste beârt, ist Dr. mod. pisuttsr's Ni«Sii»«xIoDiii,, in?orin
von Lxtruetsirup und Psstillsll, ^UM Preis von lll. 3.— und ill. 1.60. Anlllrsiells Attests
von lllniversitätsprofessorsn nnd ^er^ten. Esneruldspot: fruuukoierspoîlislik Iliüneben.

Kvràte«
^Veixtninotil



Neues überMeel

Hofer-Lanzrein s
Thum-Kaffee

Marke Neger
Veredelt nach dem Thumschen Verfahren Sehweiz. Pat. Nr. 42507

idealste Kosh

Das sogenannte Thum-Verfahren, Schweiz. Patent Nr. 42507, (las

ich lizenzweise erworben habe, unterwirft den Kaffee vor der Rüstung

unter Berührung mit heissem Wasser einem kurzen, energischen Bürst-

prozess unter Rotation und entfernt in wenigen Minuten alle organischen

Pflanzenfaserstoffe, Unreinigkeiten, Staub, sowie_die in den Poren siizen-

den vorgenannten Bodenfarh-, Fett- und Säurestoffe, und der so behau-

delte und unmittelbar darauf geröstete Kaffee ist frei von allen brenz-

liehen Oberflächenstoffen, insbesondere frei von dem verbrannten Ober-

flächenfett, und kommt der geringe Koffeingehalt in Verbindung mit den

feinen, voll erhaltenen aromatischen Stoffen nur in angenehm anregender

Wirkung zur Geltung
Das von mir erworbene patentierte Verfahren setzt mich in den

Stand, einen Kaffee

von vollendet feinem Geschmack

voll anregendem Genuss

auffallend guter Bekömmlich.keit

und höchstem Grad der Appetitlichkeit
zu bieten.

DasThum'sche Kaffee-Veredelungs- und Reinigungsverfahren wurde

auf der internationalen Hygiene-Ausstellung in Dresden, wo es täglich

vorgeführt wurde, mit der Goldenen Medaille ausgezeichnet.

Man verlange überall Hofer-Lanzrein's Thum Kaffee mit der

„Neger" Marke.

P.S. Da wo keine Depots sind, verlange man vorläufig
Offerten von <5. Hofer-l/aitzrein in Thun.

HiMàrîàî
Hoîer s
Vkum

Msàe ^eger
Vereclelt nsvli dem liiumsvlieii Veikslireu 8e!i«à?sì. bir. 42S0?

îàlà kîl
vas soZsnsllllts Vdnm-Verkabren, 8càsw. vâtent 425»?, das

ieb lissnsweìse erworben kabs, unterwiikt den Kaktee vor der Köstuvg

nuter Lerükruvg mit dsisssm Yasser einem kurzen, energised en Siirst-

pro-iess unter kotatiou und entkernt in wenigen Uinutsn à orxaniseden

xtian-enkaserstotke, Voreinigkeitev, Staub, sowis.die in äsnvoreu silneu-

à vorgenannten Lodenkarb-, vett^ uud Säursstokks, und der so bebau-

Seite und unmittelbar darsuk geröstete Katkee ist krsi von allen drsns-

iieden vbsrtiäodenstoktsu, insdesonSsre krsi von Sem verbrannten Vber-

Aäcbeukstt, unS kommt Ser geringe Kokteingebait in Verbindung mit den

keinen, voii srdaitenen aromstisedsn ZtoSen nur in augsnebm anregender

Wirkung iiui Vsltung
Das von mir erworbene patentierte Vsrkadren sàt mied in den

Stand, einen Kaktee

von vollenclet seinem KssekmÄvk

voll sni-egenliem Kenuse
klusfallenli gute,- kelàmlîolàit

uncl Iiöolietem Ki-sci der /ì>ipstiìliàeit
M bieten^

vas Vdumrzeds Kakkee-Versdelungs- und K<-imgungsvsrkabren wurde

auk der intsrnatiouà R^gisne-àssteliuug in Oresden, wo es tägiiod

vorgekndrt wurde, mit der Solâovo» Msâaive ausgessiodnsk

Nan verlange überall Iloker-vau-iröin's vdum KsSbs mit der

„ZVvAvr" Narke.

?.8. vs. wo keius voxotL sind, veàllKe man vorlâutiss

Osssi-tsa vos <A. H«ker-^>îìi,^r«in in ri»»»



Präzisions-Uhren
von der billigen, aber zuverlässigen Gebrauchsuhr bis zum feinsten

Nardin"-Ghronometer. Verlangen Sie bitte gratis unsern Katalog
1912 (ca. 1500 photographiscbe Abbildungen).

E. Leicht-Mayer & Cie., Luzern, Kurplatz Nr. 59.

i
ist es noch manchem, wie man
zum Teo etwas gesalzenes essen

kann, und doch haben sich schon
hunderte davon überzeugt, wie
herrlich Singers Kleine Salz-
stengeli zu diesem Getränke
schmecken. Viele glauben eben,
die Salzstengeli seien im Ge-
schmack wie Singer's Kleine
Salzbretzeli, die zum Tee aller-
dings nicht passen, aber zum

Bier
um so besser munden.

Wo nicht erhältlich, schreiben
Sie direkt an die

Schweiz.

Bretzel- und Zwieback-Fabrik

CH. SINGER, BASEE

J. A. John,

John's „Volldampf-WaschmaschiDe

ist die meistgckaufte Dampf-Waschmaschine

Ohne Ofen von Fr. 42.—
M:t Ofen von Fr. 74.—

ab lieferbar.

Ersparnis bei der Wäsche zirka 75 Prozent an

Zeit und Kosten.
Lieferung auch auf Probe.

Ueber 200,000 Stück bereits verkauf!.

In einschlägigen Geschäften erhältlich.

Zweigniederlassung:
Akt.-Ges., Zürich Y/5, Mühlebachstrasse 7.

ugano * Institut für junge Mädchen. - -
' Sorgfältige Erziehung und Pflege. Italienisch. Englisch. Französisch.

Beste Referenzen von Eltern. Fr. Dr. H. Leaai and Töohter.

?râii8ion8'Uki'6n
von àsr dillixen, îldsr -nverlâssixen lZodreuàudr dis Mmieinsten
îlsràin"-Ldronomoter. Verlangen Sis bitte gratis nusorn KàloZ

1öI2 (en. 1S00 xdvtoZrapdisedg ^ddilànASll),

^ ^.eiM-Mavk«- L Lie., Ui-si-n, Xurptat? ki,-. 59.

II

ist es lived innnedsin, vie man
Mm?eo etvas Zssâl/.snes esssn
kann, iliià iloed baden sied sodon
dunäsats âavon ndsls:enAt, vis
derilivk LiNAsrs Kleins Lali'.-
stenAsli àiossm (Zstränbe
sobmsàsn. Viele zzlandsn eden,
àis Lal^stsngsli seien im (Ze-

sànaà vie Linker's Kleins
8al-ibietasli, àiv ^um lee aller-
àAS niedt passen, »der Min

Livr
nm so besser mnnclen.

Wo niedt erdältliek, sodieidsn
8is âiredt an ills

Fedvsiü,
L.et^ol- unä ^viedaell-^adrib

v» «in««»,

F. ì. .1

àà'Z
!si àíe iveisiAààvàe Dâinp^^Vâseìziuàsâìiie

Vdne Men von kV, 42.—
Vlen von Ir. 74.—
ad lieferbar.

Ersparnis dei äer'VVasedo üirda 75 VlvMut an

iieit unà kosten,
disternnss aued ant?robe.

Under 200,0l!0 8àk dsreiis vsrkaul!.

In einsedlä^ixen Sssedäkcen srdälllied.

TiveÍAnisclerlassun^:
^kt.-ves.. /Iiiriâ V/5, MMàkài-se 7.

v«»vo * lusttwt Mr Maze Mâvdvu. - > - >-

' SorMIties Lr-iedno« nnà ?û«go. Italien!,ed. knxlised. ^?r,nàl«à.
S«,to Leksrsn-sn von î!lt«rn. ?r. vr. F. r.»»al »»â riioàt«?.
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